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Abbildung 4a (Titelseite des ersten Kunkelstuben-Gesprächs),
S. 38,

Die vorliegende Arbeit wurde von der Philosophischen Fakultät
der Universität Zürich im Frühjahrssemester 2017 auf Antrag
der Promotionskommission Prof. Dr. Max Schiendorfer

(hauptverantwortliche Betreuungsperson) und Prof. Dr. Christian

Kiening als Dissertation angenommen.

Redaktion: Nathalie Kolb Beck, Hannes Steiner

Layout und Druck: galledia frauenfeld ag

©2018, Verlag des Historischen Vereins des Kantons Thurgau,
Frauenfeld

ISBN 978-3-9524186-5-9

Der Verlag des Historischen Vereins des Kantons Thurgau dankt
für grosszügige Unterstützung:

- Kanton Thurgau



Der Kommunikationsgedanke ist nicht Utopie,
sondern Glaube. Es ist für jeden die Frage, ob er
dahin drängt und ob er daran glaubt, nicht wie

an ein Jenseitiges, sondern an ein ganz
Gegenwärtiges: an die Möglichkeit in uns Menschen,

wirklich miteinander zu leben, miteinander zu

reden, durch dieses Miteinander in die Wahrheit

zu finden und erst auf diesem Wege eigentlich
selbst zu werden.

Karl Jaspers (1883-1969)
Die Philosophie in der Zukunft
(Vorlesung in Basel 1947)
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